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(54)  Automatische  Spulmaschine  und  Verfahren  zur  Übergabe  des  Fadens  von  einer  vollen  Spule 
an  eine  leere  Hülse 

(57)  Eine  Spulenmaschine  zum  Aufwickeln  von  Fä- 
den  (14)  auf  einer  leeren  Hülse  (11)  bis  zum  Aufbau  ei- 
ner  vollen  Spule  (3)  weist  mehrere  Ablenkführungen 
auf,  die  den  Faden  (14)  während  einer  Fadenübergabe, 
während  welcher  eine  volle  Spule  (3)  aus  einer  Aufwik- 
kel-  in  eine  Abzugsposition  versetzt  und  eine  leere  Hül- 
se  (1  1  )  in  die  Aufwickelposition  geführt  wird.  Die  Ablenk- 

führungen  bilden  durch  Berührung  des  Fadens  (14) 
während  der  Fadenübergabe  eine  erste  (50),  zweite 
(52)  und  dritte  (54)  Fadenstrecke.  Das  Paar  von  Ablenk- 
führungen,  durch  welche  die  zweite  Fadenstrecke  (52) 
gebildet  wird,  befindet  sich  so  nahe  wie  möglich  an  der 
leeren  Hülse  (11)  und  an  der  vollen  Spule  (3),  um  den 
gesamten  Kontaktwinkel  zwischen  Faden  (14)  und  Ab- 
lenkführungen  auf  diese  Weise  zu  verkleinern. 
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ie  vorliegende  europaische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

j  —  j  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europaische 
Becherchenbericht  wurde  lür  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|~~|  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschobenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europaische  Hecherchenbencht  wurde  lür  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden, 

nämlich  Patentansprüche: 
[~~[  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 

paische  Recherchenbericht  wurde  lür  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

|  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

■Jach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europaische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
ungen  an  die  Einheitlichken  der  Erfindung;  sie  enthalt  mehrere  Erfindungen  oder  Grupnen  von  Erfindungen. 
lamlich: 

s iehe  Se i t e   -B-  

|~~  |  Alle  weiteren  Recherchengeoühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
paische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  j  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 
Keine  aer  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
paische  Recherchenbencht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  in  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen. 

Damnen  Patentansprüche:  1  —  20 
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ß  Europäisches 
P M *   EP  95  81  0507  "B- 

MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 
NacM  Auffassung  der  RedierehenabtBilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nictil  den  Anforderungen an  die  Etntheiilicrnkaii  der  Erfindung:  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, nämlich: 

1.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1-20  :  M i n i m a l i s i e r u n g   des  K o n t a k t w i n k e l s  
/.wischen  dem  Faden  und  den  Ab lenk-  
f ü h r u n g e n .  

2.  P a t e n t a n s p r ü c h e   21-35  :  V e r f a h r e n   und  V o r r i c h t u n g   zum  Aus- 
lenken  des  zur  v o l l e n   Spule  l a u f e n -  
den  Fadens  aus  dem  Bere ich   d e r  
l e e r e n   H ü l s e .  
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